Erlass des Kultusministers vom 3. November 1933 an die Akademie mit der Auflagezu berichten, wer die Teilnahme von Prof. Goldschmidt am Internationalen Kongress für Kunstgeschichte in Stockholm gestattet habe
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Das Auswidrtige Amt hat geliegentlich der Ubersendung
eines Gesandtschaftsberichts iiber den l3.Jnternationalen
KongreB fir Kunstgeschichte in Stockholm angefragt, ob
und gegebenenfalls von welcher Stelle Professor Goldschmidt
autorisiert worden ist, als Abgesandter der PreuBischen
Akademie der Wissenschaften deren GriiBe zu Uberbringen.

Um diese Frage beantworten zu kodnnen, ersuche ich um
baldgefdlligen Bericht.
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